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Objekt: Herren-Hausmantel

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Sammlung: Kostüme, Textilien und moderne
Textilkunst, Kunst- und
Kulturgeschichtliche
Sammlungen

Inventarnummer: 1987-475

Beschreibung
Bordüren aus stilisierten Blättern in goldgelber Seidenstickerei setzen auffällige Akzente bei
diesem aus dem frühen Biedermeier stammenden Hausgewand für einen Herrn. Der
bodenlange, weit geschnittene Mantel wird vorn mit drei zu knöpfenden Querriegeln
geschlossen. Er ist aus dunkelgrünem Wollstoff gefertigt und mit einem wattierten
Seidengewebe gefüttert. Als eigenständiges Kleidungsstück ist der Hausmantel oder
Schlafrock seit dem frühen 16. Jahrhundert nachzuweisen. Bis zur Mitte des 19.
Jahrhunderts war es durchaus üblich, in dieser "robe de chambre" auch Besucher zu
empfangen. Neben kostbaren europäischen Seidenbrokaten verarbeitete man im 18.
Jahrhundert auch indische Importe und orientierte sich für Details an außereuropäischen
Kulturen.
Erworben aus Lotto-Mitteln.

Grunddaten

Material/Technik: Wollgewebe, Seidenstickerei
Maße: L. 141 cm, Saumweite 264 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1820
wer
wo Österreich

Schlagworte

https://bawue.museum-digital.de/object/156


• Herrenkleidung
• Herrenmode
• Kleidung
• Mantel
• Textilie

Literatur
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